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Das europäische Rendezvous in Konstantinopel
das mehrfach vorausgesagte Ende dieses Krieges findet also
start Die russischen Truppen so telegraphirt der russische
Reichskanzler an die russischen Botschafter besetzen einen
Theil von Konstantinopel die englische Flotte ihrerseits Hut
zwar die Einfahrt in die Dardanellen noch nicht bewerkstelli
gen können doch ist Lord Derby nach seiner eigenen Aus
sage im Parlamente überzeugt daß das Hinderniß des Ein
laufens bald beseitigt sein werde Die Schiffe Frankreichs
Oesterreichs Italiens schicken sich an gleichzeitig mit den
englischen Schiffen oder unmittelbar nach ihnen einzulaufen
Nach unserer Ueberzeugung bedeutet dies nicht den Krieg
sondern den Frieden und sogar wie man hoffen darf einen
baldigen und einen guten Frieden

Die Russen gehen nach Konstantinopel aber nicht allein
Zie werden folglich nicht dableiben sondern herausgehen
und zwar gleichzeitig mit den anderen Großmächten Denn
auch deutsche Schiffe kreuzen seit längerer Zeit im Mittel
meere es ist nicht unwahrscheinlich daß sie den anderen
Schiffen sich anschließen Durch die wiener Montags Revue
läßt Rußland der Welt bereits verkünden es habe den Krieg
nicht gegen die Türkei sondern gegen England geführt Das
ist einigermaßen stark Wer indeß diese Sprache zu deuten
versteht dem ist sie weniger bedenklich Wir deuten sie
dahin daß Rußland wieder auf seinen anfänglichen guten
Gedanken zurückgekommen ist die Dardanellen für alle Welt
zu öffnen den es ganz kürzlich in Folge der Entdeckung
eines Professors Jlovaiski daß die Freigebung der Dar
danellen wenn nicht ein Fort gebaut würde um die Ein
fahrt in das schwarze Meer zu verhindern den russischen
Interessen schädlicher sein würde als die Schließung ver
lassen hatte Ju England wo man zu Anfang des Krieges
bezuglich der Dardanellen die Aufrechthaltung des
qw gewünscht hat man neuerdings die allgemeine freie
Durchfahrt auf die Fahne geschrieben Man wird hoffent
lich in Rußland nunmehr bald entdecken daß dies der richtige
Standpunkt und vaß Herr Jlovaiski desavouirt werden muß
Wenn nicht so wird Europa in Konstantinopel bleiben
Dies wäre die beste und großartigste Lösung Ein geschäfti
ges aber natürliches Gerücht hat verbreitet der Vertrag
von Hunkiar Skelessi sei bereits erneuert Wenn dies der
Fall so wird man ihn ganz einfach wieder zerreißen müssen
Europa wird ihn nicht genehmigen Wir unsererseits glau
ben jedoch nicht an die zweite Auflage dieses Vertrages
weil alle Anzeichen fortgesetzt darauf deuten daß der Drei
kaiserbund unerschüttert ist Dies bedeutet aber daß Ruß
land die Interessen Europas nicht verletzen wird Denn es
ist undenkbar die Regierungen von Berlin und Wien wür
den Rußland behülflich sein zur Schädigung Europas und
ihrer eigenen Staaten Darum halten wir den Frieden für

wahrscheinlich und für möglich was wir immer gewünscht
aber seit dem Stillstand der russischen Waffen vor Plewna
nicht mehr zu hoffen gewagt eine Lösung welche die Tür
kenherrschast in Europa im Wesentlichen beseitigt ohne an
ihre Stelle die Macht Rußlands zu setzen während dieses
Letztere die ausreichende materielle Entschädigung für seine

Opfer in Vorderasien findet Post
Parlamentarische Nachrichten

Berlin 12 Februar
In der heutigen Sitzung des deutschen Reichstages

theilte der Präsident mit daß seit dem 3 Mai 1877 fol
gende Mitglieder gestorben seien 1 der Abg Graf von
Kleist 7 Frankfurter Wahlkreis 2 der Abg Gras von
Schönborn Wiesentheid 2 Wahlkreis Kitzingen des König
reichs Baiern 3 der Abg Hausmann Lippe 4 der
Abg Graf von Maltzan Militsch 2 Breslaner Wahlkreis
Das Haus erhob sich um das Andenken der Verstorbenen
zu ehren Weiter theilte der Präsident mit daß der Abg
Fürst von Hohenlohe Langenburg die Wahl zum zweiten
Vize Präsidenten mit Dank angenommen habe

Wegen der Sitzungen des bairischen Landtages wurde
21 Abgeordneten der nachgesuchte Urlaub von 14 Tagen
bewilligt

An Vorlagen sind eingegangen 1 ein Gesetzentwurf
betreffend die Einlösung und Präklnsion der von dem vor
maligen norddeutschen Bunde ausgegebenen Darlehnskaffen
scheine 2 ein Gesetzentwurf betreffend das dem Reiche ge
hörige in der Voßstraße in Berlin gelegene Grundstück
3 ein Gesetzentwurf betreffend die Besteuerung des Ta
baks 4 die Uebersicht der vom Bundesrath gefaßten Ent
schließungen aus Beschlüsse des Reichstages aus den Sessionen
1877 1876 1875 1874 II und 1873 5 ein Gesetz
entwurf betreffend die Erhebung von Reichsstempelabgaben
Außerdem sind dem Reichstage zugegangen 1 die Zusam
menstellung des Ergebnisses der Reichstagswahlen vom Jahre
1877 2 die Zusammenstellungen der in den einzelnen
Bundesstaaten zur Erhebung kommenden Stempelsteuern oder
den Stempelsteuern gleich zu erachtenden Steuern u s w
3 die sechste Denkschrift über die Ausführung der Münz
gesetzgebung 4 eine Denkschrift betr die Aufgaben und
Ziele die das kaiserliche Gesundheitsamt sich gestellt hat
und über die Wege auf denen es dieselben zu erreichen
hofft 5 eine Uebersicht der Resultate des Ersatzgeschäftes
in den Bezirken des 1 bis einschließlich 15 Armee Korps
für das Jahr 1876 6 eine Nachweisung der am 1 De
zember 1877 verfügbaren Bestände bei den übertragungs
fähigen Titeln der fortdauernden Ausgaben des Reichshaus
halts EtatF 7 der Bericht über die Verwaltung der Eisen
bahnen in Elsaß Lothringen und Luxemburg im Jahre 1876

8 30 Druckexemplare der Vorlagen für den im Dezember
v I zu Straßburg versammelt gewesenen Landesausschuß
von Elsaß Lothringen sowie der Sitzungsberichte

Die Abtheilungen sind gewählt und haben sich kon
stituirt

Das Haus trat in die erste Berathung des Gesetzent
wurfs einer Rechtsanwaltsordnung

Der Staatssekretär Dr Friedberg leitete dieselbe mit
einem längeren Vortrage ein Er wies darauf hin daß die
Ausarbeitung der Vorlage große Schwierigkeiten verursacht
habe weil erhebliche Gegensätze hierbei hervorgetreten
seien welche hätten vereinigt werden müssen Er be
tonte daß die früheren mit großer Vorsicht gefaßten Be
schlüsse der Justizkommission ein werthvolles Material und
eine nicht zu unterschätzende Beihülfe hierbei gewährt hätten
Die verbündeten Regierungen seien bei ihren Beschlüssen noch
vorsichtiger gewesen und daraus seien die Differenzen zwi
schen der jetzigen Vorlage und den früheren Kommissions
beschlüssen entstanden Nachdem der Redner die Differenzen
aufgezählt hatte schloß er mit dem Ausdruck der Hoffnung
daß es der gemeinschaftlichen Thätigkeit aller Faktoren der
Gesetzgebung trotzdem gelingen werde dieses wichtige Gesetz
zu Stande zu bringen

Nach längerer Debatte wird die Ueberweisung des
Gesetzentwurfs an eine Kommission von 21 Mitgliedern
beschlossen

Den nächsten Gegenstand der Tagesordnung bildet die
erste Berathung des vom Abg Schnlze Delitzsch eingebrachten
Gesetzentwurfes betreffend die privatrechtliche Stellung der
Erwerbs und Wirthschaftsgenossenschaften

Der Antrag wird angenommen
Hierauf tritt das Haus einem Antrage des Abg Demm

ler auf Einstellung des gegen den Abg Liebknecht bei dem
Appellationsgericht zu Breslau schwebenden Strafverfahrens
ohne Debatte bei

Die Tagesordnung ist damit erledigt Bei Feststellung
der nächsten Tagesordnung theilt der Präsident mit daß er
mit Rücksicht auf die Lage der Dinge unter Zustimmung
der Interpellanten davon Abstand genommen Habe die In
terpellation Hänel und Genossen betreffend die orientalische
Frage auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung zu stellen
Auf Anfrage des Abg Windthorst Meppen wann die
Interpellation voraussichtlich auf die Tagesordnung kommen
werde erwidert der Präsident Es lasse sich hierüber zur
Zeit nichts bestimmen und von der Lage der Verhältnisse
am Schluß der nächsten Sitzung werde es abhängen ob der
Gegenstand auf die Tagesordnung der folgenden Sitzung
gesetzt werden könne Bor der Hand sei für Freitag und
Sonnabend die erste Berathung des Etats in Aussicht ge

nommen

Ein Residenzvermögen
Erzählung von Johan Gram

Vom Verfasser autorisirte Uebertragung aus dem Holländischen von

Josef Schrattenholz
Fortsetzung

So wurde denn auch Felman mit Musik in ausreichen
dem Maße bedacht Der Parterrebewohner hatte eine feurige
Leidenschaft für das air ägg oollsxiratkui s aus der be
kannten Operette Ms äs Ng,äamö gefaßt
während der Nachbar ein beharrlicher Pfleger des Violoncell
spiels nichts als tiefe Brummtöne aus seinem Instrument
hervorzauberte Hörten die L0ll8M g tsui L einmal auf oder
brummte der Nachbar nicht dann schien ein großer Kochin
chinahahn im anstoßenden Garten es für seine Pflicht zu
halten die Zwischenpausen auszufüllen und mit seinem durch
dringenden Gekrähe Jedem zu zeigen daß er seinem franzö
sischen Namensgenossen Lecocq im Spektakelmachen nichts
nachgab Es war höchst komisch Felman in seiner ausgereg
ten Manier alle diese Leiden erzählen und ihn über den
Klimperkasten unten und den Kochinchinahahn nebenan sein
Anathema aussprechen zu hören Wenn aber keiner jener
drei Störenfriede das Wort hatte konnte man sich kein
phantastischeres gemüthlicheres und erquickenderes Plätzchen

vorstellen als das Atelier unseres Malers Beinahe alle
Jahrhunderte hatten seiner Sammlung ihren Zoll geliefert
obschon das siebzehnte Jahrhundert mit seinen schönen alten
holländischen Möbeln das Uebergewicht behielt

Nur ein breites Fenster wirft sein volles mildes Licht
in dieses Malergemach Auf die Staffelei und die daneben
stehenden Skizzen fällt es voll und hell auf die Studien
und Zeichnungen an der Wand aber mit Recht sparsamer
um alles Andere bekümmert es sich nicht mehr als nöthig
ist um es genügend hervortreten zu lassen Selbst die schönen
kupfernen Kronleuchter am Plafond die geschnitzten fries
ländifchen Schränke all die drie g brao durch eine Künstler
hand scheinbar unachtsam aber mit feinfühlendem Geschmack
durcheinander geworfen dies Alles tritt durch das Halb
licht vor der erhellten Stelle wo Felman an seiner Staffelei
steht in den Hintergrund

Unser Maler mit einer Art französischem Leibrock
bekleidet und den Kopf mit einem feuerrothen Fez bedeckt
war ganz in seine Kunst vertieft Jeden Augenblick machte
er mit seinem Pinsel ein Paar Striche auf die Leinwand
die vor ihm auf der Staffelei stand und lief dann wieder
einige Schritte zurück um den Effekt beurtheilen zu können
Er schnitt dabei die schrecklichsten Gesichter und warf den
Kopf so wunderlich hintenüber und auf die Seite daß ein
Uneingeweihter leicht vermuthet haben würde ein Nachfolger
Quasimodo s mache hier seine Uebungen

Felman empfand von der Außenwelt absolut nichts
was er da auf die Leinwand bannen wollte hatte ihn so
ganz und gar eingenommen daß er selbst das bescheidene
Klopfen nicht mehr hörte welches sich in gewissen Zwischen
räumen an seiner Thür vernehmen ließ Zuletzt aber schien
die Ungeduld die Bescheidenheit des Pochenden zu überwinden
denn dieser machte die Thür ohne weitere Förmlichkeit auf
Der Maler sah überrascht empor und betrachtete den Ein
dringling mit enttäuschtem Gesicht er war zu wenig Diplomat
um seine Gefühle leicht verbergen zu können

Komme ich ungelegen frug die dünne honigsüße
Stimme des Eintretenden

Ach Mhnheer van der Sande das Unglück ist nun
doch geschehen der Zauber ist gebrochen Treten Sie ein

So in die Arbeit vertieft so ganz in s Schaffen über
gegangen

Felman war im Geiste noch so sehr bei seinem Gemälde
daß er nur halb nach dem Besucher lauschte und ihn ver
muthlich innerhalb zum Teufel wünschte

Ich war sehr neugierig nach Ihrem Bilde, sagte der
Besucher so zart und freundlich daß selbst Petrus ihm die
Thür nicht gewiesen haben würde Wie er so dastand war
äußerlich kein größerer Kontrast als zwischen ihm und Fel
man denkbar Der kleine Maler mit seinen verwirrten
borstigen Haaren seiner quecksilbernen Beweglichkeit seinen
eckigen Manieren und seiner lauten Stimme gegenüber dem
langen mageren glatten Herrn mit seiner sachten feinen
Sprechweise und zuckersüßen Verbindlichkeit Seine Augen
und sein Mund schienen nur die eine Aufgabe zu haben
fortdauernde Freundlichkeit auszudrücken und wenn er sprach

so klang das so süß als ob er seine Worte beim Konditor
gekauft hätte

Wie steht es denn mit dem wunderhübschen Bildchen
Mhnheer Felman

Mit der Haide Mhnheer van der Sande fragte
Felman noch halb träumend Ja die ist noch fern von
ihrer Vollendung Ich habe sie in das Fegfeuer geworfen
So nannte Felman ein Stübchen neben seinem Atelier wo
die Gemälde die später aufs Neue in Arbeit genommen
wurden ihren zeitweisen Verbleib erhielten

Dieser Ort der Buße war manchmal sehr voll denn
Felman war zu sehr Künstler um mit seinen Schöpfungen
je zufrieden sein zu können Oft rang er mit sich selbst
wie Jakob mit dem Engel und verzweifelte manchmal an
der Verwirklichung seines Zieles ganz und gar Unglücklicher
Weise hielt er diese persönliche Geringschätzung seines Talen
tes nicht sorgfältig geheim

Er dachte nicht daran daß wenn man seine eigenen
Fenster einschlägt Andere wenig geneigt sind das Haus als
ein vollkommenes zu rühmen sondern im Gegentheil unserem
eigenen Beispiele folgend leicht das Ganze abbrechen Statt
seine eigenen Werke zu verherrlichen eine Manier worin
er bei vielen seiner Kunstbrüder jeden Augenblick Unterricht
erhalten konnte bewies er im Beisein von Anderen so
wenig Eingenommenheit dafür daß bei Einigen das Ver
trauen in seine Leistungsfähigkeit sehr geschwächt wurde Da
er selbst den strengsten Kritikus seiner Schöpfungen spielte
glaubten Andere es mit noch größerem Rechte thun zu können
Das ehrliche Künstlergemüth von Felman dachte nicht im
Entferntesten an die harte Wahrheit des deutschen Sprich
wortes Wer aus sich selbst nichts macht wird ausgelacht
Kurzum der begabte Künstler hielt leider den Respekt vor
seinem Talent nicht genug aufrecht

Mhnheer van der Sande der Kunstliebhaber wußte
dies und verstand es sehr gut den geeigneten Augenblick zu
erfassen um Vortheile daraus zu ziehen Wenn er von den
Kunstbrüdern hörte daß Felman wieder irgend ein Bild
vollendet hatte was schön gerathen war spazierte er nach
dem Atelier und suchte es in seinen Besitz zu bringen Van
der Sande lobte stets wenig in erster Linie darum weil



Nächste Sitzung Donnerstag Tagesordnung Anträge
Rechnungsvorlagen

Posen 12 Februar Der geh Ober Finanzrath und
Provinzial Steuer Direktor Schob ist heute gestorben

Paris 11 Februar Der bekannte Physiolog Claude
Bcrnard ist gestorben die Beerdigung desselben erfolgt auf
Kosten des Staates

Rom 11 Februar In der gestrigen Kongregation
wurde beschlossen das Konklave in dem ersten Stockwerk
des Vatikan abzuhalten Heute soll das Reglement für das
Konklave berathen werden Man versichert die Jntranst
genten unter den italienischen Kardinälen wollten nicht
nach Malta gehen sondern nach Miramar bei Trieft nur
der Kardinal Manning habe für Malta gestimmt Die
offizielle Leichenfeier wird nicht in der Peterskirche sondern
in der sixtinischen Kapelle stattfinden Mehrere auswär
tige Kardinäle sollen beabsichtigen auf dem Konklave einen
mäßigenden Einfluß auszuüben

Heute früh wurden im Vatikan die Maurerarbeiten
in Angriff genommen welche nothwendig sind um jede Kom
munikation mit dem Konklave unmöglich zu machen

Kardinal Amat wird ungeachtet seiner Krankheit an dem
Konklave theilnehmen Der Zustand des Pater Secchi hat
sich verschlimmert

Rom 12 Februar Auf die von auswärtigen Höfen
eingelangten Anfragen sind die päpstlichen Nuntiaturen an
gewiesen worden zu erklären daß die am 16 17 und 18
d M in der sixtinischen Kapelle stattfindenden Leichenfeier
lichkeiten privaten Charakters fein würden und daß demnach
diejenigen die daran theilzunehmen wünschten nur in pri
vater Eigenschaft zugegen sein könnten Der Kardinal
Camerlengo hat den katholischen Regierungen anzeigen lassen
daß durch den Zusammentritt des Konklaves in Rom keiner
den päpstlichen Stuhl betreffenden Frage präjndizirt werden
solle Die Kardinäle werden sich am Montag den 18
d Mts Abends zum Konklave versammeln am 19 Mor
gens werden die gebräuchlichen Gebete abgehalten werden
unmittelbar darauf werden die vorbereitenden Arbeiten des
Konklaves beginnen Die Proklamirung des neu gewählten
Papstes soll vom großen Balkon der vatikanischen Basilika
erfolgen

Orientalische Angelegenheiten

Petersburg 12 Febr Der Regierungsanzeiger
und das Journal de St Pstersbonrg publizireu das
bereits gemeldete Cirkulartelegramm des Fürsten Gortscha

koff über den in Aussicht genommenen Einzug eines Theiles
der russischen Truppen in Konstantinopel in Folge der Er
scheinung der englischen Flotte in den Dardanellen und der
hierfür geltend gemachten Motive In den hiesigen unter
richteten Kreisen wird den von Layard telegraphisch über
Ruhestörungen in Konstantinopel und Nicht Einhaltung der
Waffenstillstandsbedingungen ausgesprochenen Befürchtungen
gegenüber auf hier vorliegende etwa 3 Tage alte Berichte
aus Konstantinopel hingewiesen welche die Sicherheit der
Christen als in keiner Weise bedroht darstellen und hervor
heben daß die Ausführung der Bedingungen des Waffen
stillstands beiderseits in voller Uebereinstimmung und Ord
nung vor sich geht

Wien 12 Februar Wie der Polit Korrefp aus
Konstantinopel 12 d via Athen telegraphirt wird wäre
ein türkisch russischer Separatvenrag abgeschlossen worden
welcher neben den Stipulationen bezüglich des künftigen
Verhältnisses der Pforte zu Rußland auch Bestimmungen
über die Abtretung eines Theiles der türkischen Kriegsmarine
an Rußland als theilweise Kriegsentschädigung sowie die

Zustimmung der Pforte zu einer eventuellen Cession eines
Theiles der Dobrudscha an Rumänien enthalten soll

Bukarest 11 Februar Im Senate fand die Debatte
über die Interpellation Stourdza s statt welcher Auskunft
darüber verlangte ob der Regierung die Wassenstillstands
und Friedens Bedingungen bekannt seien ob sie dieselben
mittheilen könne und ob die Regierung Delegirte zur Konfe
renz entsenden werde Der Minister des Auswärtigen
Cogalniceano erklärte in Beantwortung dieser Interpellation
daß die Friedensbedingungen der Regierung nicht bekannt
seien er glaube daß auch andere Regierungen dieselben nicht
kennen Ministerpräsident Bratiano bestätigte daß die
Friedensbedingnngen der Regierung unbekannt seien er
glaube auch daß dieselben nur Rußland und der Türkei
bekannt sein dürften Bratiano fügte hinzu die russischen
und rumänischen Truppen halten die Positionen vor Widdin
Rnstschuk und Silistria besetzt stehen aber nicht im Innern
dieser Festungen Der Ministerpräsident schloß indem er
zur Eintracht und Klugheit ermähnte damit Rumänien mit
Vertrauen und Festigkeit auf der Konferenz erscheinen könne
Die Regierung sei bemüht für Rumänien Zutritt zu der
Konferenz zu erlangen

London 12 Februar In der weiteren jetzt ver
öffentlichten diplomatischen Korrespondenz befindet sich eine
Depesche des englischen Botschafters in Petersburg Lord
Loftus vom 9 d an den Grafen Derby in welcher der
Botschafter dem Grafen die Antwort des Fürsten Gortscha
koff auf die Depesche des Grasen Derby vom 7 d betref
fend die Besetzung von Tschataldja durch die Russen und
den Rückzug der Türken aus den Linien von Tschekmedje
mittheilt Fürst Gortschakoff erklärt darin er habe noch
keine positiven Mittheilungen über die Details der Waffen
stillstandskonvention und deren Anwendung er müsse übrigens
hinzufügen daß alle Fragen welche die zwischen den russi
schen und türkischen Behörden vereinbarte militärische De
markationslinie betreffen ausschließlich die Kriegführenden
angehen Vier Panzerschiffe des Kanalgeschwaders haben
telegraphische Ordre erhalten nach Gibraltar zu gehen und
dort weitere Instruktionen in Empfang zu nehmen

Pola 12 Februar Das Kasemattschiff KaiserMax
geht heute nach der Levante ab die Panzerfregatte HabS
burg mit dem Contreadmiral Barry folgt wahrscheinlich
morgen

Das Concert des studentischen Gesang Bereins

Am 11 d M gab der studentische Gesangverein
Mörieisiia sein Winterconcert Man durfte wohl im

voraus gewiß fein daß der vereinigte Eifer der Sänger und
ihres vorzüglichen Dirigenten des Herrn M D E A
Haßl er etwas tüchtiges bieten werde Diese Erwartun
gen wurden nicht getäuscht Der Chor sang durchweg mit
großer Präcision und wenn sich in den Gesängen a zg xsUg
zuweilen eine leichte Müdigkeit bemerk ich machte so könnte
doch nur ein unbilliger Beurtheiler der nicht bedenkt daß
eine Tenorkehle gehäufte Proben nicht mit derselben Leich
tigkeit aushalten kann wie ein Instrument hieran einen Tadel
hängen Als Solisten wirkten der beliebte Barytonist Hof
opernsänger Krebs aus Dessau Herr Fr Otto von hier
und Fräulein Th Meyer aus Leipzig eine Schülerin
wenn wir recht gehört haben Rebling s

Das Programm war gewählt Wenn statt der Arie
aus Faust von Berlioz die im Zusammenhange des geist
vollen Stückes ihre Wirkung nicht verfehlt außerhalb dessel
ben jedoch den Hörer nur durch interessante Orchestcrcffekte
anzieht eine Mozart fche oder Weber sche Arie gewählt wäre
und statt der Schumann schen Ballade Der arme Peter
eine andere befriedigenderen Inhaltes wie Frühlingsfahrt

dies nach seiner Meinung leicht den Kaufpreis erhöhte
hauptsächlich aber aus Vorsicht Hätte er sich einmal über
irgend ein Gemälde welches die Malergilde später ein
stimmig verurtheilte günstig ausgelassen so würde sein
Kunsturtheil und mit ihm sein bekannter Sammlerruf leicht
einen Stoß erhalten haben Wohlweislich lehnte er daher
ein bestimmtes Urtheil meist mit einer ausweichenden farb
losen Redensart von sich ab es sei denn daß er vorher die
Meinung von Kunstautoritäten gehört hatte und mit Selbst
genugthuung sagen konnte Ich weiß mich mit Diesem oder
Jenem vollkommen eins

Darf ich es aus dem Fegefeuer erlösen frug
Mynheer van der Sande so sanft als ob er in einem
Krankenzimmer wäre

Möchten Sie es sehen Sehr gern
Felmann dachte an Jujubes so süß war die Stimme
Dann will ich das Ding holen

Einen Augenblick später kam er damit zurück setzte es
auf die Staffelei und lief kopfschüttelnd nach dem Hinter
grund um das verstoßene Kind wieder einmal zu betrachten

Mynheer van der Sande schob einen der hohen Stühle
vor den Esel, setzte seine Brille auf legte die Hände auf
seine Knie und widmete sich in dieser egyptischen Haltung der
Betrachtung des Gemäldes

Der Parterrebewohner dachte wahrscheinlich daß eine
musikalische Begleitung zu dieser Scene willkommen sein
würde und begann sein Air cMnä ou oonspirs so laut
und deutlich daß der Kunstbeschauer bei den ersten Tönen
sich umsah als ob das Spielen neben ihm geschähe

Meine Frau wissen Sie schwärmt so für Sonnen
untergänge sagte der Besucher ohne seine Stellung zu
verändern

Es ist ein poetischer Augenblick in der Natur aber
der Sonnenuntergang auf der Haide war so überwältigend
schön so großartig daß man in Anbetung vor ihm hätte
niederknieen können

Wo liegt die Haide Mynheer Felman
Das ist mein Geheimniß Mynheer van der Sande

In der Malersprache die Staffelei Anm d Uebers

Ich habe die malerische Gegend entdeckt und gedenke wie ein

Robinson Crusoe unter den Malern darin zu leben Es ist
mein Ealifornien Ich schweige darüber als ob es eine
Goldmine wäre denn die Haide und das naheliegende Dorf
sind mir beinahe gleich viel werth

Meine Frau wissen Sie schwärmt nun einmal so
für Sonnenuntergänge

Die Einsamkeit der Haide mit dem herrlichen Lufteffekt
war ein Gedicht Und dann die einzelne Frauenfigur auf
dem Pfade deren Umrisse sich düster von dem Hügel ab
zeichneten majestätisch großartig

Felman s Augen waren nun beinahe ganz geschlossen
und seine ausgestreckte rechte Hand machte allerlei Be
wegungen als ob sie das Schauspiel zeichnen wollte

Es machte einen unbeschreiblichen Eindruck auf mich
und als ich nach Hause kam habe ich meine Gedanken sogleich
auf die Leinwand geworfen Und was ist aus dieser seelen
entzückenden Vision geworden Eine Skizze ein Versuch
aber ebenso verschieden von der imposanten Wirklichkeit wie
ein Löwe im Museum zu Leydeu von einem lebenden in der
Wüste Die anbetungswürdige Natur

Mit ausgestreckten Händen blieb der erregte Künstler
stehen als ob er eine Erscheinung sähe darauf fuhr er heftig
mit den Händen durch die Haare so daß diese vor Schrecken
aufrecht stehen blieben und schüttelte wiederholt den Kopf

Es würde grade so etwas für meine Frau sein sie
hat in kommender Woche ihren Geburtstag und ich würde
sie nicht angenehmer überraschen können als mit solch einer
Malerei

Das bedeutsame Aufblicken nach dem Maler half dem
Kauflustigen aber nichts denn Felman drehte eifrig feinen
Schnurrbart und gab keine Antwort Mynheer van der
Sande hatte indeß die bewußte Malerei durch namhafte
Künstler rühmen hören und war deshalb sehr gierig danach
sie in seine Hand zu bekommen

Würden Sie mir das Bild nicht verkaufen wollen
Wieder keine Antwort

0n xvut ss dirs eonsMÄtsur spielte der Parterre
bewohner

Sie finden es nicht gut ich möchte es jedoch gern

oder Blondel s Lied so würde das Programm allen An
sprüchen genügt haben Die finstere leidenschaftliche
Medea Ouverture bereitete das noch finsterere Tonstück
Bruch s Normannenzng vor Wir sind dem Vereine für
die Vorführung des letzteren eines der effektvollsten Werke
des Komponisten der von allen lebenden sicherlich die größte
dramatische Kraft besitzt zu besonderem Danke verpflichtet
Gleich die ersten Takte des tremolierenden Orchesters zwin
gen den Hörer in die Stimmung welchen die Anfangsworte
des Gedichts Der Abend kommt und die Herbstluft weht
Ausdruck geben Die Solostimme singt eins trübe Weise
der Chor wiederholt sie unisono Es weht uns an wie aus
Gade s Ossianskompositionen und seiner Oinoll Symphonie
nur daß die Harmonieen herber sind di Stimmung ge
drückter Unaussprechliches Weh athmen die Verse welche
das Altern der alten Heimat beklagen finstern Trotz die
welche zur Zuflucht aus dem fernen Island mahnen Wel
cher Gegensatz zwischen der ähnlichen Situation in Mendels
sohn s Walpurgisnacht und der Bruch schen Komposition so
groß wie zwischen der Natureigenthümlichkeit beider Meister
in ihrer schärfsten Ausprägung wie sich dieselbe auch in der
Wahl der verschiedenen Texte höchst treffend charakterisirt
hat Wie befriedigend endet bei Mendelssohn der Gesang
der Druiden der in so tief schmerzlichen Tönen begonnen
Bruch bedarf einer solchen Lösung nicht Wohl schwellen
die Stimmen mächtig an wie die Sehnsucht nach dem stillen
Bergeort der alten Götter und des alten Rechtes aber eben
so rasch wie sie emporgeschäumt rauschen die Wogen zurück

das Orchester schließt mit dem anfänglichen eintönigen Tre
molo das wie Nachtschauer durch die Seele rieselt
Wir können nur den lebhaften Wunsch aussprechen der
Verein möge dieses Werk häufiger zum Besten geben Ein
jeder wird s ihm danken Die dann folgenden Lieder Her
beck s ebenso fein in der Ausführung als warm in der
Auffassung machten einen guten Eindruck Von den drei
Volksliedern sprach das erste ein schottisches am wenigsten
an um so mehr die beiden reizvollen Stücke von Silcher
Zwischen diese Chorsachen hatten die beiden Herren Solisten
drei Solostücke gelegt Die Berlioz sche Arie wurde bereits
erwähnt Von den Barytonliedern machte besonders das
zweite Das Herz am Rhein von Hill das von Herrn
Krebs mit Innigkeit und Feuer vorgetragen wurde auf die
Zuhörer einen Eindruck den dieselben dem geschätzten Sänger
nicht ausdrücklich genug zu verstehen geben konnten

Den zweiten Theil des Concertes bildete Brambach s
Concertstück Alcestis Die Handlung ist aus Herder s
Admetus Hans bekannt Was die Komposition anlangt

so bietet sie durchweg noble Musik die sich an einzelnen
Punkten zu erfreulicher Frische und Originalität erhebt Es
fehlt freilich auch nicht an Längen so wiederholen sich z B
in der Arie des Admet Ihr Götter Vertilgt ihr Gelübd j
als wär es nie gesprochen die angeführten Worte mit
ihrem nicht gerade bedeutenden Motive so oft daß man
noch nicht Anhänger Wagner scher Grundsätze zu sein braucht
um sich gelangweilt zu fühlen Die Ausführung von Sei
ten des Chores war sehr gut Besonders schön gelang der
Satz Ihr Götter rettet den König Die Solisten lösten
ihre Aufgabe mit Verständniß resp mit Bravour Fräulein
Meyer sang besonders im ersten und dritten Theile gut
freilich mit Abzug des auch in der Komposition ziemlich
lahmen Schlusses Das Ensemble des zweiten Theiles war
nichr so ansprechend

Es hieße die Bedeutung eines Concertes wie das be
sprochene war und wie wir einem ähnlichen von Seiten
des akademischen Gesangvereins entgegensehen verkennen
wollte man sich damit begnügen dasselbe lediglich aus den

I künstlerischen Werth seiner Leistungen hin zu prüfen Die
hat sich die Musika zu ihrem Schutzgeist

haben weil ich sicher bin daß es meiner Frau gefällt aber
Sie müssen es mir zu einem mäßigen Preis lassen denn
ich bin nicht reich

Ich habe das Bild verpfuscht Lassen Sie mich es
behalten Wenn ich einmal gut gestimmt bin wird es besser
werden

Verkaufen Sie mir es lieber Es wird vielleicht doch
nicht besser wenn Sie es übermalen und es sind ja Motive
genug darin Kommen Sie ich nehme es Sie würden
meiner Frau eine große Freude damit bereiten Sie rühmt
Sie überhaupt so Sie hängt es dann in ihren Salon
und ist unsäglich glücklich

Nun wenn es denn sein muß Mynheer van der Sande
so nehmen Sie es nur aber

Kein Aber mein bester Herr Sie machen den
Geburtstag meiner Frau wirklich zu einem wahren Feste
Nun die finanzielle Frage Was ist der Preis Bedenken
Sie jedoch daß es ein Geburtstagsgeschenk ist und daß ich
große Verluste in Amerikanern gehabt habe Also einen
mäßigen Preis hören Sie

Felman bedachte sich nicht lange Ich würde 700 Gulden
dafür verlangt haben jetzt können Sie es für 300 nehmen

Drei hundert Gulden Ich sage nicht daß
die Summe zu groß ist aber für ein Geburtstagsgeschenk
ist es mir etwas stark Bedenken Sie doch es soll nur eine
Ueberraschung für meine Frau sein Und was macht es
denn bei Ihnen aus ein unverheiratheter sorgenloser Herr
geben Sie mir das Gemälde für 200 Gulden dann bezahle
ich Ihnen die Hälfte in Baar und die andere Hälfte in
Artikeln aus meinem Magazin

0ii xsut 86 cliis eonsM atsur spielte nun der
Mann im Parterre so laut als ob er Felman warnen wollte

Einen Augenblick verzog der Maler sein Gesicht dermaßen
daß man fast einen Zornausbruch hätte erwarten sollen Er
schien sich aber zu bezwingen und sagte lachend Nun wir
wollen nicht lange darüber handeln Ich will Ihr Gebot
annehmen Ich hoffe aber daß alle meine Bekannte Eau
de Cologne Bäder nehmen werden denn sonst sehe ich keine
Möglichkeit die 100 Gulden durch die Erzeugnisse Ihres
Magazins zu decken Forts folgt



erwählt Daß damit keine leere Phrase ausgesprochen ist
dafür legt das besprochene Concert vor allem ein hocherfreu

liches Zeugniß ab Und so dürfen denn auch die trefflichen
Sänger den Applaus ihrer Zuhörer als ein herzliches Glück
auf für ihren Verein deuten

LZztterie
Berlin 12 Februar 1878

Ohne Gewähr
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 Klasse

157 königlich preußischer Klassenlotterie fielen

1 Gewinn Ä 30000 auf Nr 24765
2 Gewinne a 6000 auf Nr 55088 82765
47 Gewinne g 3000 auf Nr 287 6320 6761

8342 9046 10322 10573 12783 12885 14794 15256
18618 18986 20541 26096 28135 34554 35229 41170
43556 45849 47497 48801 49014 50147 51136 51449
52426 55338 55398 56321 58288 59291 61323 62057
62101 64623 68012 77199 83882 87438 87661 89933
91020 91318 93557 94510

63 Gewinne s 1500 auf Nr 1507 2145 2671
4139 5185 5966 8099 8153 9647 11668 12810 14483
16766 19501 20825 21987 22003 22079 22161 23872
25794 29972 33146 34401 34918 38357 38614 40419
46129 48631 49015 49253 51177 51524 51681 52006
54019 54021 54190 55332 56492 56877 57047 57111
583S3 59830 62369 63325 64837 66331 66617 66706
69SL8 71827 72210 76014 78340 80305 81776 82605
86265 88595 90468

79 Gewinne s 600 auf Nr 1035 1452 2301
4040 5 0 0 0 6 2 4 4 8 3 5 8 97 60 112 5 2 1841 6 18931 19 1 84

20389 21319 22164 23011 24368 25405 25434 26080
26656 27084 30682 31102 32586 35165 35853 36824
Z7071 40531 40997 42017 42176 42964 45838 46205
46696 47911 49046 51536 52188 52469 52786 54977
55233 55486 56172 56796 56815 59889 59921 60056
60163 60515 61352 61894 62294 64083 64917 65852
65924 67267 68707 70642 71427 71684 74228 74970
76380 78140 78164 81540 82417 83743 87753 90240
91506 91637 32411

Sprechsaal
Der Karneval auf dem Eis war seiner Zeit bei

Anwesenheit des Cirkus Herzog hier die ausgegebene Parole
Täglich wurde eine Menge schaulustiger durch diese Ankün
digung gelockt die bretterne Halle der Kunstreitergesellschaft
zu besuchen Aus eigener Anschauung wissen wir wie an
ziehend die Kunstleistung aus Rollschuhen wirkte und wie die
hervorragenden Leistungen Einzelner in diesem Fache durch
Händeklatschen belobt wurden Uns Hallensern war durch
die Rollschuhfahrt beim Karneval auf dem Eis etwas Außer
ordentliches geboten worden was anderen Orts bereits unter
der fremdländischen Bezeichnung Lirck sich ein

bürgert hatte So glebt es in Berlin schon längst RoU
schchttubs und die brillanten Räumlichkeiten der verflossenen
Aktiengesellschaft Flora sollen vorzugsweise als Rollbahn ein
gerichtet sein Ein besonderes Lokal für dergleichen Vergnü
gungen zu beschaffen mag seine finanziellen Schwierigkeiten
haben und liegt es deshalb in minder großen Städten den
Inhabern großer Säle nahe in ihren Räumen dem Publi
kum das in Mode gekommene Vergnügen zu verschaffen So
hat denn auch die Gesellschaft des Stadtschießgrabens
ihren jüngeren Familienmitgliedern die großen Räume des
unteren Saales im Schützenhause an drei Tagen der Woche
zur Huldigung des erwähnten Sportes zur Verfügung ge
stellt Wie gern von den jungen Damen und Herren die
Gelegenheit benutzt wird um sich dem so gesundheitfördern
den Vergnügen hinzugeben hatten wir vorigen Sonntag
Gelegenheit uns zu überzeugen Fortwährend waren sämmt
liche vom Kastellan Herrn Bechmann beschafften Rollschuhe
deren Preis pro Paar die anständige Summe von 20

beträgt vergriffen Herren und Damen glitten leichtfüßig
über den glatten Fußboden dahin Dieselbe Grazie der
Bewegungen welche wir oft und gern bei der Schlittschuh
fahrt aus dem Eise bewunderten fanden wir auch hier bei
der zahlreich anwesenden Damenwelt die junge Herrenwelt
glänzte in der Ausführung von kunstvollen Bogen c Zwi
schen den Erwachsenen tummelten sich Knaben und Mädchen
erstere mit einer fast ans Wunderbare grenzenden Nicht
achtung des Hinfallens letztere etwas zaghafter und manches
Angsthäschen wurde von ältern Schwestern oder Brüdern
geführt Die Lust sich in dem durch vielfach angebrachte
Sitzgelegenheiten behaglich gemachten Räumen umherzutum
meln ergriff selbst ältere Anwesende Ein junger Herr
welcher besonders gewandt fuhr versicherte uns daß er erst
das dritte Mal rolle was schließlich auck uns bewog unseren
Sohlen die so gerühmte Fahrgelegenheit unterlegen zu lassen
Mit den vorzüglichsten Rathschlägen ausgerüstet ging es
vorwärts doch grau Freund ist alle Theorie kurz
die Sache haperte ganz gewaltig die Räder schienen anderer
Meinung zu sein als oie Füße in aller Geschwindigkeit
wurde es uns zweimal recht fühlbar Ilar daß Halle doch
einen recht anziehenden Grund und Boden habe Sitz
gesetz zweite Lesung murmelte ein an uns vorbei
gleitender Roller ein ältlicher uns beim Aufstehen behilf
licher Herr ließ die Bemerkung fallen daß erst 1880 die
Verdoppelung der Grundsteuer zu erwarten und mein Obolus
somit viel zu früh entrichtet worden sei Schließlich zogen
wir es doch vor lieber von einem bequemen Divcm das
bunte Treiben zu beobachten als mitwirkend aufzutreten

Im Großen und Ganzen wird wohl die Rollschuhbahn
allerorten vorzugsweise der Jugend eingeräumt bleiben wäh
rend das Alter die Zuschauerrolle zu übernehmen hat
Sicher ist es daß gerade diese Mode im Gegensatz zu man
chen Modethorheiten nur segensreiche Wirkungen auf Ge
sundheit und körperliche Entwickelung äußern dürfte dadurch
den beschleunigten Blutumlauf und durch die erhöhte Thä
tigkeit der Muskeln der Stoffwechsel befördert und somit

vielen Krankheiten vorgebeugt bei vorhandenen aber die Ge
nesuug beschleunigt wird

Aus Halle und Umgegend
Programm für die in den Tagen vom 29 März

bis 1 April cr in Müller s Bellevue zu Halle a S statt
findende Ausstellung von Mustergeflügel Zier und Sing
vögeln verbunden mit einer Ausstellung von Aquarien und
Terrarien veranstaltet vom Ornithologischen Central Verein
für Sachsen und Thüringen zu Halle a S

1 Zur Ausstellung werden zugelassen

s Tauben Hühner Fasanen Truthühner Perl
hühner Gänse Enten Schwäne

d Sing und Ziervögel
o gut ausgestopfte Vögel
ä Gerätschaften und Produkte die in Beziehung

zur Haltung Pflege und Züchtung von Vögeln
stehen sowie Schriften ornithologischen Inhalts

s gut besetzte Aquarien und Terrarien
2 Nur in ihrer Art gute und zugleich gesunde Thiere

werden zur Ausstellung zugelassen Von dem Comite als
nicht ausstellungsfähig erkannte Thiere werden dem Eigen
thümer sofort unfrankirt zurückgeschickt ebenso solche an
denen beabsichtigte Täuschung erkannt wird

3 Für den Fall daß die Anmeldungen so zahlreich ein
gehen sollten daß die angemeldeten Thiere nicht alle in den
großen dem Vereine zur Verfügung stehenden Räumlich
keiten bequem unterzubringen wären behält sich das Aus
stellungs Comits außerdem noch die Zurückweisung der zuletzt
eingegangenen Anmeldungen vor

4 Alle auszustellenden Gegenstände sind auf einem ge
druckten Anmeldedogen der vom unterzeichneten Comits gratis

verabreicht wird genau zu bezeichnen und ist derselbe bis
spätestens den 10 März cr an den Kaufmann Herrn
R Koven Merseburgerstraße 14 in Halle a S einzu
senden Genannter ist auch gern bereit betreffs der Anmel
dung jede etwa nöthig erscheinende weitere Auskunft zu er
theilen Gegenstände die nach dem 10 März cr ange
meldet werden können im günstigsten Falle in unserem
Kataloge nur im Nachtrage aufgeführt werden

5 Nicht angemeldete Thiere werden sofort zurückgeschickt
auch solche die an Stelle angemeldeter eingesandt werden

6 Die auszustellenden Vögel und sonstigen Gegenstände
müssen den 28 März cr unter der Adresse dem Aus
stellungs Comits Halle a S Müller s Bellevue hier ein
treffen

7 Die Aussteller haben sowohl die Thiere als die Ge
räthschasten auf ihre Gefahr und zwar franco einzusenden
An jedem Collo muß die vollständige Adresse des Absenders
auf Pappe oder Holz befestigt sein Sind in einem Be
hälter mehrere verwandte Stämme von Geflügel unter
gebracht so muß jeder Stamm kenntlich gezeichnet sein

Die nicht verkauften Thiere resp Gegenstände werden
bis auf Aquarien und Terrarien franco zurückgesandt Aus
steller von letztgenannten Gegenständen haben den Rück
transport selbst zu besorgen Transportbehälter der ver
kauften Gegenstände werden nicht retvurnirt

8 Jeder Aussteller hat sich in allen Beziehungen den
Anordnungen des Ausstellungs Comits s zu fügen

9 Zweckmäßige Behälter für alles Geflügel einschließlich
der Sing und Ziervögel stellt der Verein

10 Ebenso sorgt der Verein für Beaufsichtigung Pflege
und Fütterung der Thiere wie derselbe überhaupt alle nur
möglichen Veranstaltungen treffen wird die ausgestellten
Thiere resp Gegenstände vor Schaden zu bewahren Die
Verpflichtung aber für etwa dessenungeachtet während der
Ausstellung oder des Transports eintretend Beschädigungen
der Gegenstände resp Erkrankung oder stattfindenden Ver
lust der Thiere aufzukommen lehnt der Verein bis auf
etwa entstehende Brandschäden hierdurch ausdrücklich ab

11 Bezüglich der Sing und Ziervögel bitten wir
aus dem Anmeldebogen zu vermerken welches Futter den
selben zu verabreichen ist

12 Da die ausgestellten Thiere resp Gegenstände
auf Kosten des Vereins gegen Feuersgefahr versichert wer
den sollen so ist auch für die unverkäuflichen der ungefähre
Werth anzugeben Geschieht das nicht so geht der Aus
steller im Falle einer Beschädigung durch Feuer des Ersatzes
verlustig

13 Auf jeden Stamm Hühner Fasanen Truthühner
Perlhühner Gänse Enten oder Schwäne hat der Aussteller
ein Stand und Futtergeld von 2 Mark auf jedes Paar
Tauben ein dergl von 1 Mark auf jeden Kanarienvogel
ebenfalls pro Stück 1 Mark zu entrichten Für jede Num
mer exotischer Vögel ist ein Stand und Futtergeld von
25 Psg zu erlegen Für größere Kollektionen von Exoten
bleibt das Stand und Futtergeld der gegenseitigen Verein
barung vorbehalten Der Betrag ist bei der Anmeldung
in Baar oder in Postmarken zu entrichten resp mit dem
Anmeldebogen franco einzusenden Das Standgeld sür Ge
rätschaften Produkte Schriften c wird nach Flächenraum
berechnet und kostet der lUMeter 1 Mark Der Betrag
desselben ist nach erfolgter Aufstellung zu entrichten oder
wird bei der Rücksendung der Gegenstände durch Nachnahme
erhoben Aquarien und Terrarien sind vom Standgelde
befreit Von allen während der Ausstellung verkauften
Thieren resp Gegenständen werden dem Aussteller vom
Vereine 10 pCt von dem im Kataloge angegebenen resp
Preise als Verkaufsprovision in Abzug gebracht Alle be
züglichen Verkäufe werden an unserer Hauptkasse im Vor
standszimmer abgeschlossen und erlangen erst Gültigkeit
wenn der qu Betrag an dieser Kasse bezahlt und einge
tragen ist

14 Alle ausgestellten Thiere resp Gegenstände auch
diejenigen welche durch Verkauf oder Verloosuug au einen
anderen Besitzer übergegangen sind müssen bis zum Schlüsse
der Ausstellung auf derselben verbleiben Nur sichtlich er
krankte Thiere können vor Schluß der Ausstellung aber

dann auch nur mit Genehmigung des Vorstandes zurück
genommen werden

15 In Halle und einem Umkreise von einer Meile
können an der Ausstellung von Hof und Zimmergeflügel
Gerätschaften Produkten Schriften c nur Vereinsmit
glieder theilnehmen die Betheiligung an der Ausstellung
von Aquarien und Terrarien dagegen ist ohne Einschränkung
Jedermann freigegeben

16 Die Prämiirung findet am ersten Tage der Aus
stellung von 11 Uhr Vormittags an durch hiesige und aus
wärtige Sachverständige statt Gegen die Entscheidung der
Preisrichter ist keine Appellation zulässig Thiere welche
unter nicht zutreffenden Namen angemeldet sind werden bei
der Prämiirung übergangen Das Resultat der Prämiirung
wird durch die hiesigen Zeitungen bekannt gemacht

17 Mit der Ausstellung ist eine Lotterie verbunden
durch welche ausschließlich Thiere der Ausstellung verloost
werden Die Verloosuug findet am 1 April unter Auf
sicht der Behörde im Ausstellungslokale statt Loose sind
sowohl von den unterzeichneten Comite Mitgliedern als in
den Tagen der Ausstellung an der Hauptkasse zum Preise
von 1 Mark pro Stück zu entnehmen Die Gewinnliste
wird am 3 April cr durch die hiesige Saale Zeitung
veröffentlicht Auswärtigen Gewinnern werden die Gewinne
bei Frankoeinsendung der Loose unter Nachnahme der Ver
sendungskosten unfrankirt überschickt

18 Um den resp Interessenten die Ausstellung auch
über die Dauer derselben hinaus nutzbringend zu machen
wird dem Ausstellungs Kataloge ein Jnseratentheil für ein
schlägige Anzeigen angehängt Die ganze Katalogseite wird
mit 20 Mark die halbe mit 10 Mark kleine Anzeigen
werden nach Verhältniß berechnet Der Betrag ist mit der
Anzeige franco einzusenden Die Anzeigen müssen bis spä
testens den 15 März cr an unsern Schriftführer Herrn
R Koven eingesandt werden

19 Das Ausstellungslokal ist von früh 8 Uhr bis
Abends 6 Uhr geöffnet Das Eintrittsgeld beträgt pro
Person 50 Psg Kinder zahlen 20 Psg Kataloge ö 20 Pfg
sind an der Kasse zu haben

Das Ausstellungs Comits
R Tittel Vorsitzender R Koven Schriftführer I Barck
E Baumann W Berger C Gaud g F Haafe F Heckert
Th Hennig C H Herrmann F Jentzsch ssn R Kegel
F Kohl O Kohlig C A Krammisch E Krone
F W Lange A Lattermann L Schäfer C Schlenker

C Schnee P Schwarz R Traxdorf H Vogler
F Zöllmer

Für die am Freitag Abend im Neuen Theater
veranstaltete große Volks Redoute sind die Räume des
Theaters mit großen Opfern des Besitzers aufs Geschmack
vollste und Reichste von Herrn Maseberg dekorirt

Das gestern stattgehabte Winterfest der Frideri
ciana verlief unter zahlreicher Betheiligung auch der akade
mischen Behörde äußerst glanzvoll Vis zur vierten Morgen
stunde vereinigte ein solenner Ball die Teilnehmer in den
Räumen der Berggesellschaft

Civilstand Meldung vom 12 Februar
Aufgeboten Der Uhrmacher A Schrader Groß

Mühlingen und C Erlecke Schülershof 6 Der Hand
arbeiter F Refo Giebichenstein und E Horn Lmden
straße 13 Der Tischler C Schmidt Halle und A H
Rath Schotterei

Geboren Dem Schuhmacher P Strohbach eine T
Brunnengaffe 3 Dem Bahnmeister F Helmbold eine T
Mötzlicherweg 8 Dem Maurer W Brandt eine T
Kuttelhos 4 Dem Musikdirektor G Sternagel eine T
Gartengaffe 10 Dem Kaufmann H Rosenberg eine T
Leipzigerstraße 3 Dem Bäckermeister H Grünhardt
eine T, Langegasse 18

Gestorben Des verstorbenen Handarbeiterr A
Albrecht T Anna 2 I 6 M 19 T, Diphtheritis Gar
tengasse 2/3 Des Maurer E Höbald Ehefrau Luise
Charlotte geb Kranz 36 I 6 M 1 T Lungenschwind
sucht Stadtkrankenhaus Des Kaufmann L Cerf T
Frieda 6 M 21 T Krämpfe gr Steinstraße 26
Ein uuehel S 1 T Schwäche Entb Jnst Der Ober
bergrath Theodor Wagner 48 I 5 M 10 T chronisches
Darmleiden Bernbnrgerstraße 11 Die Wittwe Marie
Bölicke geb Berger 53 I 10 M 18 T Lungenleiden
kl Brauhausgasse 10

Den 13 Februar 1878 7 Uhr Morgens
Barometer 28 3,8
Thermometer 4,2
Wind 80

vermischtes
Dynamit zum Thierschutz Der londoner Thier

schutzverein hat im großen Central Schlachthofe zu Bir
mingham Versuche mit Dynamit anstellen lassen welche
vorzüglich ausfielen Die zum Schlachten bestimmten Thiere
erhielten Dynamit auf die Stirn gelegt Dies ward mit
tels Zündschnur mit einer elektrischen Batterie verbunden
Mittels eines Drückers wird der Strom entladen und das
Thier bricht augenblicklich todt zusammen Man hat mit
einer einzigen Batterie mehrere Ochsen zugleich tödten können
Dies Ergebniß übertrifft noch die Schlachtmaske Bruneau s
Tödtung durch eingetriebenen Nagel Die Todesqual der

Schlachtthiere ist durch diese Torpedomanier auf ein Mini
mum verringert

Nun was sagen Sie über Amerika fragte ein
Kaufmann aus Boston einen sehr würdevoll aussehenden
deutschen Passagier mit welchem er auf dem Dampfer ins
Gespräch kam Was ich sage Amerika ischt das bescbte
Land in der Welt i hob dort länger als zehn Johr g lebt
hob fünfmal Bankrott g macht und geh nn mit mei m
Vermöge und meiner Familie ham

WA



Japan f lack Brodkörbe auf
beiden Seiten mit Perlmutter Ein
lage statt 4,50 per Stück 3,00
Japan Theebretter noch in ver
schiedenen Größen von 50 Pfennige
an zu bedeutend herabgesetzten
Preisen Besonders mache ich noch
auf die seinen geschweiften Thee
bretter aufmerksam

Chines Arbeitskörbe aus Bam
busrohr s 60 z 1,00,1,25 1,50 H
je nach Größe statt 75 H 1,50 2,00
3,00

Rnss Holzschaalen von 10 an
bis zu 2 soweit noch Vorrath
empfiehlt die Theehandlung von

ff LWUM Nfe
S tück 25 bei

A

gr Mrichsstratze 30
Bekanntefeiuste frische Thüringer

Bntter in 2 A Stücken ist wieder ange
kommen per A 1 7 H

F am gr BerlinHausschlachtene Wurst Fett
und Fleischwaaren stets vorrächig

Wörmlitzerstratze 4

Täglich frisch gebrannt
ff braun Menado Caffee A 2,20
ff Neilgherry Perl Casfee M 2,
ff gelb Preanger Caffee A 8 1 90
ff gelb Java Caffee F 1 80hochfein im Geschmack empfiehlt

Domplatz 8 und Sophienstr 7
Sehr schönen Sauerkohl grüne einge

machte Schnittbohnen süßes Pflaumen
mus harte saure Gurken Senf und
Pfeffergurken empfiehlt

F ,Bärg asse 10
Prima Schweizerkäse in Pfunden 1

und fetten bairifchen Sahnenkäse bei
k

Extra frischen Seedorsch empfiehlt
V S

Gute Bisqnit Kartosfeln zu verkaufen
Delitzscherstraße Dachpappenfabrik

Freitag
stehen feine fette Landschweine

Sonnabend
und

Sonntag
gr n kl thür Landschweine halbengl
Race zum Verkauf im Gasthof z gold Pflug

in Halle Ftttk/t P
Schlachtb Schw ein verk gr Wallstr 25

Einen Stamm Hühner verk Schmeerstr 35

ZouuÄbeuä 2 Ildr vsräsu
ssug I 0W6HÄÄ6 9

g Its I düie zi uuä Fenster
sins Aut sriiÄltölls eivkenv Il uistliüz
sovis Lau uuä Krvn Iio1si

verstkiZert

Hötö1 Vsr s uk
Ein flottes gut rentirendes H6tel in einer

Bahnstadt Thüringens ist für 12,000 Thaler
sofort verkäuflich durch

Buttstiidt i/TH
Grüngestr Stacketzann 9 M l 1 M l

2 Bänke verkauft Bernburgerstraße I3d
Ein fast neues Himmelbett Umzugshalber

preiswerth zu verkaufen
Wo in der Annoncen Exped v I Barck

ö k Co Leipzigers 105 zu erfragen
1 Waarenschrank 1 Winterüberzteher

1 Hose in den Stiefeln zu tragen zu verk
Graseweg 14 I

Ein Sopha Glasaufsatz rund Tisch
zu verkaufen Magdeburgers 31s Kellerwohn

Kommode u Bettst verk kl Schlamm 1
Umzugshalber sind gebrauchte Möbel zu

verkaufen Leipzigerstraße 52
Ein Möbelwagen Tafelwagen billig zu

verkaufen Harz 18/19 Part
Einen gut erh Kinderwagen kauft

gr Märkerstraße 17 I

Ein nicht zu großer Schreibtisch nnd ein
Aktenregal werden zu kaufen gesucht

Adressen mit Angabe der Größe und des
Preises u S K A 2240 niederzul in dev
Annoncen Expedition von I Barck K Co

2v rückZösst2tsr
Einen Posten GMZMGVZRG

bester Qualität empfiehlt billigst
Leipzigerftratze W

Leinwand Handlung nnd Wäsche Fabrik

MzzKWZüiu von M Brüverstrasze 13 empfiehlt
gut gearb 2 thür mahag u birk Weidersekretäre IS ch pol Kleiderschränke 9
Kommoden 7 Rohrstühle IVs A 2 thür Küchenschränke mit Glasaussatz 9
starke Bettstellen 3Vü Of Sophas Sophatische Spiegel Spiegelschränke Wäsche
schränke und alle Sorten Möbel zu billigsten Preisen Abzahlungen gestattet

übernimmt bei billigster Preis
berechnung

L/Dsttsuboin
AM s/8

Ws diisisGi M
Die Lieferung von Terrakotten Form und Berblendsteineu zum Neubau einer

Nuiversitäts Bibliothek Hierselbst soll im Wege öffentlicher Submission verdungen werden
Lieferanten wollen ihre Offerten bis spätestens Mittwoch den 20 d M Bormittags
11 Uhr in meinem Bureau Friedrichsstratze 24 versiegelt abgeben woselbst Zeichnungen
und Lieferungsbedingungen innerhalb der Büreaustunden eingesehen werden können

Halle a/S den 9 Februar 1873 Königlicher Landbamneister

Die Herstellunng I der Planirungs und Erdarbeiten
II der Pflasterungsarbeiten nebst Zubehör

incl Lieferung der dazu erforderlichen Materialien behufs Regulirung des Schulgrundstücks
an der Henriettenstraße soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden Reflektanten
wollen ihre Offerten bis zum

Mittwoch den 3V Febrnar 1878 Vormittags 11 Uhr
aus dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen Zeichnungen und Anschlag
Auszüge zur Einsicht offen liegen

Halle den 9 Februar 1878 Der Stadt Banrath
W Schultz

Vrl In I rlDa in allen Klassen meiner Töchterschule auch in der untersten der Cursus setzt
NNr einmal im Jahre und zwar mit dem Ostertermin beginnt so erlaube ich mir schon
jetzt anzuzeigen daß das neue Schuljahr am Donnerstag den 25 April seinen Ansang
nehmen wird und bemerke daß zu Michaelis in die unterste Klasse nur solche Schülerinnen
aufgenommen werden können welche bereits einige Vorbereitung besitzen Anmeldungen nehme

ich Montags Dienstags Donnerstags und Freitags zwischen 3 u 4 Uhr entgegen
FF,,// gr Ulrichsstraße 35

VI rllallo Äeu 15 1878 Uxm 5In V 1 k 55 iii,5L OM 7 S T
äss s,kg,äsiiiiscksv dssAQAVsrsiiis

unter virsetiou äss Herrn Nusikäirsotor
unä unter ZMIIiMr NitvirkunZ äes Herrn OxernsänAsr aus I vipxigv

Lillsts nummoriit 2,50 uiiiiuininvxlit 1,50 sinä in äsr NnMalion
IrÄllüwnA von xu daden

Maschinenbaner Bersammlnug
Donnerstag den 14 d M Abends 8 Uhr im Lokale dl
Herr Thei aus Braunschweig Um zahlreichen Besuch bittet

Hrn Rödiger Referent
der Einberufer

TaukmäiuÜLeksr Verein
Heute Donnerstag Abends 8 Uhr in der Tulpe Vortrag des Herrn

Professor Freiherrn Ft F über Reiseerinnerungen vom Bosporus von
Bruffa und der untern Donau
Alte Fischbeinschirme kaust kl Ulrichsstr 7

Einen Lehrling sucht zu Ostern
Ernst Schulze Klempnermstr Landwehrstr

Ein ordentliches und reinliches Mäd
chen wird gesucht Antritt 1 März

Fra u Lved Königsstraße 18 III
Für Küche und Hausarbeit wird für den

1 April ein ordentliches gut empfohlenes
DienMädchen gesucht Blücherstr 12 I

Eine Handfrau w gesucht kl Klausstr 1
E Aufwar tun g w ges Rathhausg 7 r
Zum 1 April wird ein zuverlässiges älte

res Kindermädchen oder Frau für außerhalb
gesucht ein junges Kindermädchen wird em

pfohlen Mühlweg 11
Ein anständiges Mädchen sucht den 1 April

Dienst als Köchin Zu erfragen in der Exp d Bl
Eine Kochmamsell w ihre Lehrzeit beendet

sucht z l März in Privat oder Restaurant
Stellung d Fr Rötzscher Kuttelpsorte 5

Mehrere tüchtige Mädchen von
außerhalb wünschen noch 15 Febr u 1 März
für Küche und Hausarbeit Stellen durch

Frau Deparade gr Schl amm 10
Köchin Stuben u Hausmädchen werd

gesucht Frau Schimpf Freudenplan 5
Ein thätiger junger Mann wünscht die

Agentur eines leicht verkäuflichen Ar
tikels gegen mätzige Provifion zu über
nehmen Adr A M 3 in der Exped

Ein zuverlässiger verheir Mann mit guten
Zeugnissen versehen wünscht Beschäftigung
in allen Branchen womöglich als Nacht
wächter oder Portier Zu erfragen

alter Markt 18 beim Hauswirth

Lk LtrolMts
zum Waschen Färben und Moder
nisiren nach den neuesten Formen
nehme an und versichere beste und
schnellste Bedienung

ZMS Nt

6 A 6 s s
zum Waschen Färben und Moderntsiren
werden angenommen die neuesten Modelle
liegen zur Ansicht bereit

Leipzigers 17

Strohhüte
zum Waschen Färben und Modernisiren über
nimmt Marie Birr gr Steinstraße 9

10tw Thaler auf gute Hypothek ge
sucht Adressen unter K gefl abzugeben

Geiststraße 67

Drehrvke
zum Gebrauch

U Henriettcustrasze 3 H
Pliss6breunt sauber Elle 2 4 Brüderstr 13

75 10V Mark
werden bis 15 Februar von einem verhei
rateten Manne gegen gute Sicherung auf
kurze Zeit zu leihen gesucht Gefällige
Offerten beliebe man unter Chiffre Gesuch
in der Exped d Bl niederzulegen

Vorläufige Anzeige
Mdt Thealer

Freitag deu 15 Februar 1878
Znm Benefiz für Fräulein

Insxsctor LiÄsiZ
Lebensbild in 5 Akten von Gaßmann

Stadt Water
Donnerstag den 14 Febrnar 1878

Pl Vorstellung im 3 Abonnement
Zum 2 Male

M MM M KM
Große Posse mit Gesang und Tanz in

3 Akten von Weihrauchs
Schauspielpreise

Lkusr s ZiÄUZrei
Rathhausgasse 3/4

Donnerstag Abend

Freitag Abend

Glikljaf Schwan
Heute Donnerstag

Großes Schlachtefeft
Früh 9 Uhr Abends div
Vurst und wozu ergebenst ein

ladet

Hülilsr Zriivusii
Jeden Montag und Donnerstag Tauzs

unterricht Anmeldungen werden daselbst
und Schulberg 13 entgegengenommen

S Tanzlehrer
Sonntag deu 17 Februar 1878

er Gesellschift
Zur Ausführung kommt

GroMlller Ämdrille
Ohne Karten welche in obigem Lokale

zu haben sind hat Niemand Zutritt
Kinder haben keinen Zutritt

Eine Brosche mit Photographie eines
Kindes verloren gegangen

Gegen Belohnung abzugeben
Sophieustratze 12 1 Tr

Dunkelbrauner Boxer mit weißer Brust

zugelaufen Harz 46Ein goldener Ring mit blauen Steinen
und Perlen Dienstag Vormittag zwischen 11
und 12 Uhr auf dem Wege von der Ulrichs
durch die Wilhelms nach der Karlsstraße ver
loren Abzugeben Karlsstraße 21Ä I

Verloren Sonntag Abend auf dem Wege
vom Harz nach Giebichenstein ein goldenes
Armband Dem Wiederbringer eine ent
sprechende gute Belohnung

Burgstraße 40 Giebichenstein

Die Frau welche den alten Stiefel mit
neuem Absatz in der Geiststraße gefunden
wird gebeten denselben gegen Belohnung
abzugeben große Ulrichsstraße 23 2 Tr

Achtung
Dem geehrten Maschinenfabrikant hiermit

zu wissen daß ein Brief mit der angegebenen
Adresse postlagernd abzuholen ist

Maschinen Monte ur
Der Mechanikus Gottsr Brauer Mühl

weg 21 hat wegen 28 mauifestirt
Dem Fuhrherrn Wilhelm Eckert zu

seinem 42 Wiegenfeste ein Hoch Wegen
der Chokolade Eine Freundin

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eins Beilage
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